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Die Kaleh-Traditionen 1173 Alten einzelnen der Überprüfung, Y Or allem m Blick auft die

JTestament: Beiträge ZUuUr Wissenschaft V{ Alten und 11 BAanZzCn unbefriedigende Behandlung literarischer
Neuen Testament /18 (98) Stuttgart 74 Verlag Fragen WI1IE die daraus sıch ergebenden Folgerungen.

Kohlhammer. 155 Seiten. Deter Weirmar, Würzburgz
Dac Interesse der vorliegenden Untersuchung, dıe AaUs
einer Dissertation der Ret. Theol Akademıie ELEME  R-BIBEL Teıl Geschichten V{}  »3 Moaose
Budapest hervorgegangen ISt, erilt VYOrTr allem »religi0nNsge- un Josua. Ausgewählt un in eintache Sprache vefasstQhichthehe: Gegenständen, V1 SIP In der Entstehungs- VO!  3 Anneliese Pokrandt, vestaltet un) ıllustrıert V Oil
SIr des Vaoalkes Tsrael durch SSEINE wirtschaftlichen, Reinhard Herrmann. Lahr un München 1974 Verlagpolitischen und theologischen Konzeptionen gegeben Kaufmann und Kösel- Verlag, Seiten.
sinde«. Zugleich soll dabe: 11 Beitrag ZUT LÖösung der DDiese Elementar-Bibel ISt für UNSETE Kleinen gyedacht, die
rage vegeben werden, »WIE das Verhältnis Y ON Stämme- gerade Eersi lesen antfangen. Vor allem Sonder- undbund un den verschiedenen Tradıitionen aussah«. Grundschulen erhalten hıer 1ne hilfreiche Ausgabe, DerWahrend ım ersten Kapıtel en 7zusammenfassender Plan des Gesamtwerks eläuft *ilCh autf acht Bände, davonBericht über die Kaleb-Tradıtionen gegeben wır  d, die Bände ur  2r das und Rände für das Aus demıch aut dreiı oroße Textzusammenhänge beschränken hier ZUr Beurteilung vorliegenden Band (ZU Teil vgl“Berichte über die Landnahrme Num Berichte L  ber 133), lassen sıch tolgende Struktur-dje Landverteilung Jos — und Tos 15, 13—19; merkmale ablesen: 1D e klare, einfache Sprache, dieGenealogien Chr und 4), werden 1mm 7 weiıtern 15 Fewohnte Begriffe un jeden komplizierten Satzbauvierten Kapitel diese drel Textzusammenhänge 1 vermeidet. Bevorzugung YVYO grundlegenden und er7äh-einzelnen untersucht. Das fünfte Kapıtel stellt die lenden DPartıen des reiche anschauliche Illustration.Bedeutung K alebs 438| Alten Testament dar, wobei 1n Fast auf jeder Seite tinden WIr eın Bild in Rot-/Grau-/einem ersten Abschnitt allgemeıne Anmerkungen Zzu Schwarz-/Weiss-Farben. Die lebendigen ZeichnungenNamadentum 1m Alten Orient vregeben werden, während machen stilıstisch viele Anleihen bei der alten ägyptischender 7WRIte Abschnitt das Verhältnis Y  ; Kaleb un Juda
untersucht. Das sechste Kapıtel behandelt das Verhältnis Malereı, LWA in der Darstellung des Pharao, be] Kimp-

fen, be: Beduinen- un Hotszenen 7L, Dadurch werdender Kaleb-Traditionen ZUT Quelle und das s1ehte die Bılder lebendigen un: authentischen WegweisernKapıtel Mythos und Geschichte in den K 1leb-Traditio-
nCeNn. Dıe abschliessenden beiden Kapitel entchalten wWwe1 ZUT Bıbel Oftmals ISt ihnen Auch 1INe tiefsinnige und

veheıme Symbaol:k eıgen, d;e Lehrer und Eltern M1Exkurse x  ber die Königsliste vY O Kı und 4  ber die ihren Kındern ergründen können. ]Der Inhalrı dieses Ban-Bedeutung des Hundes ım Alten Orient. Nach dıeser des iSt Zut yeeignet, den Kindern Aje erundlegendenUntersuchung 1st Kaleb als Schutztruppe Judas ür
dessen Erhaltung von Bedeutung PEeWCSCIH. Aufgrund des Erzählungen VOIN Antang des Volkes Israel nahezu-

bringen. FExodus Pesach, Erwählung, Wüstenwanderung,Texthbefundes wiıird Kaleb siıch dabei weitgehend unahb- Gesetzgebung S1INnal, voldenes Kalb, Leben und 'Toadhängıg Y ON Juda gehalten RI Tıie Einheit und
Geschlossenheit der Amphyktionietraditionen scheıint des Moses, Landnahme bıs ZU Landtag YVO  3 Sıchem
oher 1ne theologische Fıktion als IN historische das aAlles vehört zu wesentlichen Bestand des Jüdısch-

christlichen Glaubens. Nur musste den Kındern 171 SchuleWirklichkeit ZEWESEN sein TJer Traditionsbildung und Elternhaus noch BeSapL werden, W AS der Glaube»Israel Als Gesamtheit aNer Stamme«, dıe iN1% David
eInsetzte und un Tosia Ihren Höhepunkt erreichte, hat (Jottes befrejende Heillistaten, W A Gebote und Wei-

SUNSCH, wWwWas schliesslich das Land Israel hıs aut dender unbeugsame Stamm der Kalebiter regenübergestan- heutigen Yag tür en un tür Christen bedeuten. FEınden, der Ala Versuche, 1hn alc Unterabteilung JTudas In
DaAat kleine Wiünsche Jeiben offen Datür W e£e1 Beispiele,dessen Stammestradıtionen einzuflechten, ehbenso abwehr-

w1€e jene Versuche Josuas, ıhn als V{} Josuas Handeln Das drıtte Sinai-Gebot ezieht sıch nıcht autf den Sonntag
S 44), sandern Auf den Sabbat. Textnähe, dıe inabhängie erweisen. Mır der pentateuchischen Quellen- djeser Ausgabe gesucht wird, collte verade auch hiıerschicht L, deren Entstehungsort oh] ım Süden des eachtet Jeiben. Fıne unmerkliche christiiche Verein-iudäıschen Stammesverbandes suchen 157 un in der

cıch dıe Stammesgeschichte der K alebhiter widerspiegelt, nahmung des drıtten Gebots 15 unbegründet, Pharao UTn
Pascha sınd in dem Buch Hallz BUuT erklärt. Muüsste {1ieL.  -haben die Kaleb-Traditionen EKingang In die (‚esamttra-
das tür Sabbat nıcht „Auch tordern? der An mehrerenditionen Israels gvefunden. „»Nachwelisbar bleıibt tür die

KAalebiter LLUT hr Geschichtsmythos., Spatestens die Stellen 1ST In den Einführungen VO  H den » Menschen«
Pentateuchredaktion hat, Aanz allgemeın die Rede, eigentlich NnUur » Israeli«heilsgeschichtlich Orlentierte b7w die » Israeliten« heissen kann, 7 B gleich An-

W die Kalebiter ı1ne vreschichtliche Z ukunttserwar-
Cung In ıhrem Myrthos tradiert vehabt haben soilten, diese fang, Vn den biblischen Erzählungen heisst: »S1e
AaUsSPCMCCFZL. Zudem wırd das Reharren In einer hıstorisch wollten den Menschen Sa5cCH; Cjott 1St Herr. CjoOtt
überlebten Sozialformation, der nomadıschen Kleinvijeh- hat cich Als Ketter veEZEIPL«, Ahnlich Könnte

INn  i csolche Unachtsamkeiten ın einem 1m SANZEN erfreu-züchter-Gesellschaft, der ausschlaggebende Grund dafür
SCWESCH se1ın, dass die Geschichte INLTL der Sonderexistenz lıchen Buch nicht dadurch vermeıden, dass INan das
des Stammes auch das Bewusstsein VY ON der relig1ösen Manuskrıipt einma! e1ıNnem sachkundigen Juden ZUuUr

Resonderheit der Kalebiter Auslöschte un dıe Tradenten Durchsicht oibt? Werner Trutwiın, Onn
V U oder J1, die keine Josuaüberlieferungen kannten,
ZUZUNSIEN der Tradenten V ON und und VOr allem ALTER BUHLMANN ARL CHERER Stil-
verdrängen könnte.« I)ie vorhegende Untersuchung figuren der Ribei Eın kleines Nachschlagewerk. Mıt
hat Aas Verdienst, auf die Kalehtraditionen aufmerksam einem Anhang vYo ( Itto Rickenbacher: Einiıge Beispiele
vemacht haben Tedoch bedürten diıe Ergebnisse 11 etilıstischer Analyse alttestamentlicher exte Biblische


